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Aktionsbündnis           gegen AIDS 
 
 
An die Kerpener Schulen  
und alle aktiven Schüler und Lehrer  
Pharma –Mitmachaktion „LEBEN für 6 Mio Menschen – Pillen statt Profit“   
 
Welt AIDS Tag 2005 –Unterschriftensammlung zu unserer Medikamentenaktion  
 
        Tübingen, 11.07.2006/RS 
 
Sehr geehrte Schüler und Lehrer der Kerpener Schulen, 
 
heute möchten wir uns insbesondere an die Schulen erinnern, die unsere Aktion in den 
vergangenen Monaten am meisten unterstützt haben. Unsere Medikamentenaktion geht so 
langsam ihrem Höhepunkt, der Übergabe an die Pharmafirmen, entgegen. Da wir es im 
Laufe der Aktion nicht geschafft haben, uns bei allen zu bedanken, die uns eine besonders 
hohe Anzahl von Schachteln zurückgesandt haben, tun wir dies heute mit einem Feedback 
über das voraussichtliche Ergebnis der Aktion. 
 
Sicher ist: wir haben die Schallgrenze 200.000 Schachteln vor wenigen Tagen 
überschritten. Die Übergabe an die Pharmafirmen und den Verband der forschenden 
Arzneimittelhersteller findet am Freitag, dem 11. August vor der Gedächtniskirche auf dem 
Berliner Breitscheidplatz statt. Wir werden in einer großen Kunstinstallation, bei der wir 
vermutlich über 80 große Quader (1 Kubikmeter groß) auf den Platz stellen, hoffentlich 
bundesweit die Medien erreichen.  
 
Am 13.08. beginnt die internationale AIDS-Konferenz in Toronto, Kanada daher wird in der 
Presse das Thema HIV und AIDS bereits präsent sein.  
 
Mit 2 Bildern, die bei der Entstehung des Prototyps eines der Elemente entstanden, möchten 
wir uns also heute nochmals bei Ihnen / Euch für’s Mitmachen und das Sammeln von über 
9.000 Unterschriften bedanken.  
 
Speziell nach Kerpen: Ihr wart Spitzenklasse, und es gab keinen Ort, an dem in einer 
Schüleraktion ähnlich viele unterschriebene Schachteln zusammenkamen. Nochmals 
vielen Dank! 
 
Nun hoffen wir, dass in möglichst vielen Medien über unsere Aktion berichtet wird, und dass 
die Pharmaindustrie, mit der wir bereits im Gespräch sind, öffentlichen Druck bekommt, 
damit wir unserem Ziel „AIDS-Behandlung weltweit für alle“ ein großes Stück näher kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Rainer Seybold  
Geschäftsführung  
Projektkoordination, Finanzen und Vernetzung   


